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Ein wunderschön gestalteter 
Adler (vom Schützenbruder Uwe 
Börner gefertigt) wurde am 
04.12.2009 abends ab 18.00 Uhr  
gerupft. 24 Schützinnen und 
Schützen, es waren sonst schon 
mal mehr, kamen in Vereinsbe-
kleidung, wenn auch etwas unter-
schiedlich, um ihr Können mit 
dem Königsgewehr unter Beweis 
zu stellen. Es dauerte diesmal 
etwas länger, das Holz war wohl 
zu gut präpariert, ehe die erste 
Trophäe fiel. Nach ca. 4 Stunden 
war aber nur noch der Rumpf zu 
sehen und nun versuchte jeder 
den Adler endlich den Garaus zu 
geben. 

Detlef Krause tritt an das Gewehr, ruhig gela-
den, gezielt und ein Aufschrei ging durch den Adler 
und den anwesenden Schützen. Es gab einen lau-
ten Knall und alles war vorbei. 

Hurra wir haben einen neuen Adlerkönig Hurra wir haben einen neuen Adlerkönig Hurra wir haben einen neuen Adlerkönig Hurra wir haben einen neuen Adlerkönig ————        
Detlef Krause.Detlef Krause.Detlef Krause.Detlef Krause.    

Adlerschießen und Jahresabschlussfeier 

Einen Tag später fand unsere Jahresab-
schlussfeier mit der Krönung des Adler-
königs statt. Der neue König ließ sich 
nicht lange bitten und der Adler wurde 
mit „Zielwasser“ begossen. Alle Würden-
träger erhielten ihre abgeschossenen Teile 
und die Pfänderorden. 
Im Anschluss gab es noch eine Ehrung. 
Sylvia Henning übergab die Pokale vom 
Partnerpokal an die Gewinner. Besonders 
stolz war der Sohn von Ines Schirmer, 
Karl, er schoss den besten Teiler und ge-
wann damit den großen Siegerpokal. 
Dann endlich wurde das Essen frei gege-
ben. Der Koch erläuterte die Zutaten und 
dann ging der Sturm auf die Gänseteile 
und auf das kalte Buffet los. DJ — Losso 
sorgte dann für die richtige Stimmung 

und so wurde es wieder einmal Sonntagmorgen.  
Ein gelungenes Fest im Schützenhaus, leider lassen 

sich zu wenige oder immer dieselben sehen. Schade. Es 
gibt einen kleinen Trost — im nächsten Jahr versuchen wir 
erneut den Adler zur Strecke zu bringen — vielleicht mit 
mehr Schützen und Schützinnen.    

Einladung  -  Termin bitte beachten 
Zur Jahreshauptversammlung am 27. 02. 2010 um 09.30 Uhr 

ins Vereinshaus der Schützengilde 1418 zu Bernau e.V. 

 An der Viehtrift 11  (links neben Am Mahlbusen 1) 16321 Bernau b. Bln. 
 

Werte Vereinsmitglieder, es gehört zur guten Tradition und nicht zu letzt auch zur Pflicht eines jeden Vereinsmitgliedes sich 

aktiv ins Vereinsleben einzubringen.  Aus diesem Grunde rufen wir schon heute alle Mitglieder auf, den o.g. Termin für 2010 

fest einzuplanen, zumal es sich bei dieser Jahreshauptversammlung um den 20. Jahrestag der Wiederbelebung des Schützenver-

eins 1418 zu Bernau handelt. 

Zu dieser Jahreshauptversammlung werden wir Gäste aus anderen Vereinen und Vorständen sowie Vertreter der Stadt und des 

Landkreises einladen. 

Da wir zur Zeit über 100 Mitglieder sind, reichen uns nicht 50 anwesende Mitglieder aus, die dann über die anderen 50 Mitglie-

der bestimmen, sondern es sollten schon alle ihrer Pflicht zur Teilnahme anlässlich dieses Jubiläums nachkommen. 

Ideen und Hinweisen solltet ihr bereits im Vorfeld zur Jahreshauptversammlung dem Vorstand zur Kenntnis geben, gleiches 

gilt für Satzungsänderungen und Anträge an die Jahreshauptversammlung (Satzungsänderungen und Anträge bis 30. 01. 2010)  

Also Termin unbedingt vormerken und in Vereinsbekleidung erscheinen - zumal unser Fotograf alle ins rechte Bild rü-

cken möchte! 
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AdlerschützenAdlerschützenAdlerschützenAdlerschützen 



Liebe Schützenschwestern und 
Schützenbrüder, 
 
ich wünsche Euch, Euren An-
gehörigen und Freunden ein 
besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest und ein gesun-
des Neues Jahr. 
Ohne der Jahreshauptver-
sammlung vorzugreifen, kann 
ich das Jahr 2009 in finanziel-
ler Hinsicht durchaus als aus-
geglichen bezeichnen.  
Wirtschaftlich gesehen war das 

letzte Jahr ein ruhiges ohne größere außergewöhnliche 
Ausgaben. Die Zahl der säumigen Mitglieder hat sich 
leicht verändert, es sind aber immer noch 14 Mitglieder, 
die ihren Beitrag für das Jahr 2009 noch nicht bezahlt 
haben.  

Da wir um den Jahreswechsel immer viele Ausga-
ben haben (Pacht, Gebäudeversicherung, Waffenversi-
cherung, Beiträge für Sportbund, Barnimer und Bran-
denburgischen Schützenbund etc.), an dieser Stelle wie-
der mein Aufruf: „Bitte zahlt Eure Beiträge pünktlich“. 

Wir werden die neun Mitglieder, die ihren Beitrag 
2008 und 2009 nicht bezahlt haben, im Januar des 
nächsten Jahres anschreiben und unter Festsetzung 
einer Frist zur Beitragszahlung auffordern. Sollte dieser 
Aufforderung nicht nachgekommen werden, sieht sich 
der Vorstand genötigt, diese Mitglieder aus dem Verein 
auszuschließen. Im Zuge dessen wird sowohl der Bran-
denburgische Schützenbund als auch die Führungs-
stelle der Polizei über den Wegfall des Bedürfnisses zum 
Besitz an Schusswaffen informiert. 

Wir sind mit unserem Verein in 2009 Mehr-
wertsteuerpflichtig geworden. Das bedeutet, dass ein 
nicht unerheblicher Anteil Arbeit hinzukommt. Zum 
Beispiel müssen bei Startgeldern, der Hallenvermietung 
oder auch im Tresenbetrieb viele zusätzliche Angaben 
gemacht werden. Wenn ich zum Beispiel einen Beleg 
„Startgeld Osterpokal“ habe, so habe ich ihn bisher als 
Einnahmen im Zweckbetrieb gebucht. Nun muss ich 
sagen können, wie viele Schützen aus unserem Verein 

(7% MwSt) und wie viele Schützen aus fremden Verei-
nen (19% MwSt) gestartet sind. Ähnlich sieht es mit der 
Nutzung der Raumschießhalle oder der Vermietung des 
Vereinsheimes aus. Unser Vorteil ist, dass wir zum Bei-
spiel noch vom Bau der Raumschießhalle Vorsteuer 
ziehen können bzw. prinzipiell bei den eigenen Mitglie-
dern immer mit 7% MwSt rechnen können. 

Aus diesem Grund meine erste Bitte: Wenn Ihr in 
die Organisation einer Sportveranstaltung oder einer 
Feierlichkeit einbezogen seid, bitte stimmt Euch mit mir 
ab, welche Angaben ich für die Steuerberaterin und das 
Finanzamt brauche. 

Meine zweite Bitte geht ebenfalls in Richtung Fi-
nanzamt: Wenn Ihr für den Verein etwas einkauft, ach-
tet bitte darauf, dass auf der Quittung nicht nur 7% 
oder 19% MwSt drauf steht, sondern auch der MwSt-
Betrag in Zahlen sowie ein Stempel des Verkäufers 
drauf sind.  

Für Rechnungen über 100€ wird es noch kompli-
zierter. Dort muss drauf: Der Name unseres Vereins mit 
Anschrift (also „Schützengilde 1418 zu Bernau, An der 
Viehtrift 11, 16321 Bernau“ — jede andere Anschrift 
wird nicht vom Finanzamt anerkannt), das Rechnungs-
datum, die Rechnungsnummer, Anschrift und Bezeich-
nung des Verkäufers, ein Satz wie „Rechnungsdatum 
entspricht Datum der Leistungserbringung“, der MwSt-
Satz und der MwSt-Betrag. Ohne diese Angaben auf der 
Rechnung kann ich keine MwSt ziehen. 

Unsere Raumschießhalle trägt sich durch die gute 
Auslastung, Zinsen und Betriebskosten sind gedeckt. 
Das Konzept, eine qualitativ gute Halle zu bauen, Nut-
zungsverträge abzuschließen, Jahreskarten auszugeben 
und normale Nutzungsgebühren zu erheben, hat sich 
bis jetzt bewährt.  

 
Weiterhin bedanken wir uns für Spenden von Ingo 

Bauer, Andreas Raddatz und Torsten Rexin. 
 
 
Gut Schuss wünscht Euch 
 
Tino Tschersich, Schatzmeister der Gilde 
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Jugend 
Ende November versuchte sich eine kleine Delegati-

on der Jugendgruppe wieder in einem Metier, das ei-
gentlich den deutlich älteren Vereinsmitgliedern mehr 

stehen sollte: Beim GST-Nostalgie-Pokal in Medewitz 
wurde wieder mit Waffen geschossen, die inzwischen 
gut 30 Jahre alt sind. Philipp Lierath erzielte mit der für 
ihn ungewohnten LP 65 einen Achtungserfolg. Andreas 
Raddatz als auch Torsten Müller erhielten den Wander-
pokal für die beste Leistung, ersterer mit dem Mehrla-
degewehr auf 4m Entfernung, letzterer mit dem 
MLG550 auf 10m. Aber bei der Masse von Sachpreisen 
von mehreren hundert Euro ging sowieso fast keiner 
leer aus... 



...oder T-Shirt bzw. Sweat-

shirt. Für die sportliche 

Bekleidung mit 

„Zusammengehörigkeitseff

ekt“ ist eine gemeinsame 

Bestellung geplant, um ge-

gebenenfalls in die Rabatt-

staffelung zu kommen. Das 

gilt vor allem für den ge-

planten Vereinsaufdruck, da 

hier die Vorkosten für die 

Werkzeuganfertigung rela-

tiv hoch sind. Der Verein 

würde bei einer Bestellung 

ab insgesamt 10 Stück auf-

wärts diese Kosten über-

nehmen.  Die zu erwarten-

den Kosten für Weste oder 

Kapuzenjacke würden so 

um die 30 Euro herum lie-

gen, T-Shirts um die 10 und 

Sweatshirts um die 15 bis 

20 Euro. 

Weste und Kapuzenpulli 

Ab Januar wird im Verein eine Bestellliste aushängen. Interessenbekundungen können gegebenenfalls auch direkt bei mir abge-

geben werden, dazu bitte die Größenangabe nicht vergessen! 

Andreas Raddatz, Tel 030-37305921, Fax 030-4713500, Mail: raddi@t-online.de 

dann halt die Chancen besser, von den 18 Einzelpoka-
len einen abzubekommen.  
Dies nutzten dann auch die stark vertretenen Damen 

der Schützengilde Biesenthal weidlich 
aus. Konnten ihnen die Bernauer Damen 
bei LG-Auflage gerade noch mit einem 
Punkt Rückstand fast Paroli bieten, so 
sah das bei LP-Auflage mit 8 zu 13 Punk-
ten schon deutlich ungünstiger aus, so 
dass der Mannschaftspokal nach Biesen-
thal ging. Bei der Pokal-Einzelwertung 
hatte wiederum mit Heike Raths eine Ber-
nauerin die Nase vorn.  

Ein wenig schade war es schon, dass sich zum ersten 
Damenpokalwettkampf des Kreises Barnim die Frauen 
aus nur zwei Vereinen einfanden. Aber dafür standen 

Die Weste wird in der Farbe navy-

blau geordert. 

Die Kapuzenjacke wird in der Farbe  

-weiß- geordert. 

Damenpokal 
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Die Jugendgruppe der Schützengilde Bernau wünscht 
allen Lesern ein friedvolles Weihnachtsfest und einen 
unfallfreien Rutsch in s neue Jahr! 

Das wünscht der Vorstand natürlich ebenfallsDas wünscht der Vorstand natürlich ebenfallsDas wünscht der Vorstand natürlich ebenfallsDas wünscht der Vorstand natürlich ebenfalls!!!!    



uns voriges Jahr angesichts des Bernauer Pokal-
Pyramidenbaues sagte „Das werden wir nächstes Jahr 

verhindern!“. Nun, sie haben es tat-
sächlich (fast) geschafft - die Pokale 
dieses Jahr waren schlicht nicht sta-
pelbar! Aber auch auf den Tisch gelegt 
macht die „umgekippte“ Pyramide Ein-
druck. Unsere 15köpfige Delegation 
erlangte 12 mal den Pokal für den ers-
ten Platz und 8 Medaillen für zweite 
und dritte Plätze, wobei 6 Schützen in 
je zwei Disziplinen erfolgreich starte-
ten. Sylvia Henning erreichte mit 299 
Ringen die besten Gesamtleistung bei 
Luftgewehr-Auflage und erhielt dafür 
den Wanderpokal, dem für Bernau 
startenden Torsten Rexin gelang dies 
mit 383 Ringen mit der Luftpistole.  

Eigentlich haben wir das nicht so richtig ernst ge-
nommen, als ein Mitglied des veranstaltenden Vereins 
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Wettkampfrückblicke 

20. Offene Uckermärkische Meisterschaften 

Nach dem 16.12.2009 ist der Tresenbereich bis 04.01.2010 geschlossen. Training in Lufthalle und RSH nur 

nach Absprache mit Sportwart. Vom 28.12. bis 30.12.2009 kein Training in RSH möglich - Reparaturarbei-

ten. 

Der Vorstand hat das Wort... 

Pause zum Jahreswechsel... 

Hinweis zum Arbeitseinsatz: Vom 28. bis 30.12.09 stehen Arbeiten in der Raumschießhalle an. Gesucht 

werden Helfer die als Maler, Anstreicher, Elektriker und Metallbearbeiter in Erscheinung treten können. 

Zwecks Absprache der Aufgaben und Einsatzzeiten bitte unter 03338-8396 beim ersten Schützenmeister 

melden! 

...und Arbeit zum Jahreswechsel 

Gespannte Gesichter bei der Siegerehrung... 



Hier die nächsten Termine des Hier die nächsten Termine des Hier die nächsten Termine des Hier die nächsten Termine des     
monatlichen Infomonatlichen Infomonatlichen Infomonatlichen Info----Abends (ab sofort Abends (ab sofort Abends (ab sofort Abends (ab sofort 
Dienstags!) im Vereinsquartier:Dienstags!) im Vereinsquartier:Dienstags!) im Vereinsquartier:Dienstags!) im Vereinsquartier:    
26. Januar, 27. Februar (JHV), 26. Januar, 27. Februar (JHV), 26. Januar, 27. Februar (JHV), 26. Januar, 27. Februar (JHV),     

30. März30. März30. März30. März    

...bitte für Beitragszahlungen folgen-

des Konto verwenden: 

 

Schützengilde BernauSchützengilde BernauSchützengilde BernauSchützengilde Bernau    
Kto: 3180002530Kto: 3180002530Kto: 3180002530Kto: 3180002530    
BLZ: 17052000BLZ: 17052000BLZ: 17052000BLZ: 17052000    

Sparkasse BarnimSparkasse BarnimSparkasse BarnimSparkasse Barnim    
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ImpressumImpressumImpressumImpressum 
Herausgeber: Jugendgruppe der Schützengilde 1418 zu Bernau 

V.i.S.d.P.: Andreas Raddatz, Dettelbacher Weg 25, 13189 Berlin 
Auflage: 110 Ex. ** Redaktionsschluss 16. 12. 2009 

Termine 

Wir gratulieren folgen-
den Gildenmitgliedern 
recht herzlich  

Mitgliedsbeiträge  
Beitragsart Beitrag 

Aufnahmegebühr normal 103,00 € 

Aufnahmegebühr Jugend 36,00 € 

Beitrag           Normal Erwachsene 129,00 € 

Normal Schüler 37,00 € 

ermäßigt auf Antrag:    Ehepaare 203,00 € 

Rentner 106,00 € 

Arbeitslose 80,00 € 

Studenten/Azubis 62,00 € 

 Geburtstag!Geburtstag!Geburtstag!Geburtstag! 

Vereinsmeisterschaft Vorderlader 

am 23. Januar ab 09 Uhr in Bernau 

Kreismeisterschaften Luft-Auflage 
4. und 6. Februar in Eberswalde 

Kreismeisterschaften LG/LP 
am 13. Februar in Bernau 

Grüne-Woche-Schießen 
30. und 31. Januar in Berlin 

Vereinsmeisterschaft Luft 

18. bis 23. Januar in Bernau 

Walther-Cup und 1. Wettkampf 

Auflage-Rangliste 

12., 16. und 17. Januar in Berlin 

Potsdam-Cup Luftdisziplinen 
20. und 21. Februar in Potsdam 

Arbeitseinsatz im Verein 
28. bis 30. Dezember nach Absprache 

Gerold Hattwig am 03. 01. zum 55 sten 

Norbert Flatau am 06. 01. zum 78 sten 

Hans-August Dittmann am 09. 01. zum 64 sten 

Dirk Reszka am 17. 01. zum 58 sten 

Tino Tschersich am 19. 01. zum 45 sten 

Tom Dumke am 20. 01. zum 17 ten 

Günter Kästner am 24. 01. zum 58 sten 

Sylvia Henning am 29. 01. zum 53 sten 

Jan Jakob  am 02. 02. zum 55 sten 

Siegfried Schneider  am 08. 02. zum 60 sten 

Ute Wolf am 09. 02. zum 47 sten 

Siegfried Aumann am 12. 02. zum 60 sten 

Reinwald Schulze am 14. 02. zum 70 sten 

Detlef Snaga am 16. 02. zum 52 sten 

Andreas Raddatz am 17. 02. zum 51 sten 

Heinz-Jürgen Richter am 14. 03. zum 66 sten 

Wolfgang Plietzsch am 15. 03. zum 67 sten 

Rolf Albrecht  am 17. 03. zum 56 sten 

Krzysztof Plettenberg am 23. 03. zum 63 sten 

Ronald Kiele am 24. 03. zum 57 sten 

Jens-Christian Hoffmann am 25. 03. zum 33 sten 

Giovanni Ravera am 29. 03. zum 71 sten 

Gerhard Bach am 02. 04. zum 65 sten 

Bernd Eccarius am 02. 04. zum 55 sten 

Eckhard Krüger am 02. 04. zum 78 sten 

Matthias Sarnes am 07. 04. zum 54 sten 

Liane Scheel am 07. 04. zum 47 sten 

Harald Frank am 08. 04. zum 71 sten 

Heike Raths am 08. 04. zum 46 sten 

Frank Reuter  am 09. 04. zum 49 sten 

Adolf Rumsch am 10. 04. zum 75 sten 

Klaus Scheel am 16. 04. zum 54 sten 

Siegfried Markwart am 20. 04. zum 70 sten 

Beate Phillipp am 21. 04. zum 32 sten 

Rudi Kaatz am 23. 04. zum 71 sten 

Philipp Lierath am 30. 04. zum 15 ten 

Kontrollwettkampf der zwei Kreisliga-

Mannschaften LP-Auflage 
am Montag, 04. Januar 2010 um 17:00 Uhr im Verein 


